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Halle und Umgebung

Vorſicht heim Naßgufwiſchen der Treppe während
großer Kälte

Die auf den geſetzlichen Beſtimmungen über unerlaubtere beruhende gewöhnliche Haftpflicht des Grund
ückseigentümers bei Glätteis erfährt durch das Verhältnis

des Mietvertrages eine Verſchärfung Hier haftet der Per
mieter auf Grund des Vertrages wohl für eigenes Per
ſchulden als auch für das Verſchulden ſeiner Angeſtelltenwenn auf den Jungen zu den Mieträumen jemand r

Schaden kommt 278 BGB Von Jntereſſe iſt mithin
die Erörterung der Frage ob der Hauswirt in Fällen be
ſonderer Kälte das Naßaufwiſchen der Treppen verbieten
muß Aber auch dem Mieter iſt in dieſer Beziehung Vor
ſicht zu empfehlen denn er a in ſolchen Fällen wo ſich
Glätte durch das von ihm übernommene Aufwiſchen des
Flures oder der Treppe bildet nach den z 829 831 BGB

Der Kläger B hat in einem Hauſe in Greiz ein photo
graphiſches Atelier mit Wohnung gemietet Nach der Haus
ordnung ſind in dieſem Hauſe die mit Linoleum belegten
Treppen jeden Sonnahend zu wachſen und jeden Tag feucht
aufzuwiſchen An einem Tage im Janugr 1912 z eiſer
geit als eine Kälte pon 20 Grad herrſchte hatte das 19 Jahre
alte Dienſtmädchen der Ehefrgu des Hausbeſitzers D die
Treppe zur Wohnung ihrer Herrſchaft und den Treppen
abſatz am Morgen mit warmen Waſſer aufgewiſcht und dann
mit dem feuchten Wiſchtuch nachgewiſcht Da die Feuchtig
keit während des Aufwiſchens zum Teil gefror bildeten ſich
glatte Stellen Bald danach kam infolge der Glatteishildung
auf dem Treppenabfatz die Frau des Photographen B zu
Fall Sie und ihr Ehemann hahen nun gegen die Frau des
Hausbeſitzers D Klage erhoben und Erſgtz des entſtandenen
Schadens begehrt

Landgericht Greiz und Oberklandesgericht Jeng haben
die Klage abgewieſen Das Oberlandesgericht führt aus
daß die Beklagte ſowohl aus den 88 823 831 ſowie auf
Grund des Mietvertrages gus s 278 BGB haften würde
Vorausſetzung dieſer Haftung aber ſei in jedem Falle ein
Verſchulden der Beklagten ſelbſt oder ihres Dienſtmädchens
Ein ſolches Verſchulben ſieht das Oberkandesgericht nicht für
erwieſen an weil die Veklagte dem 19jährigen Mädchen das
Aufwiſchen der Treppe vhne beſondere Verhaltungsmaß
regeln in bezug auf die Witterung habe anvertrauen können
Auch das Mädchen treffe kein Verſchulden weil es nicht habe
annehmen brauchen daß das warme Waſſer während des
Trockenwiſchens mit dem ausgerungenen Lappen gefrieren
werde p weil die Glatteisbildung nur ſehr gering ge
weſen iſt

Gegen dieſes Urteil hatte der Kläger mit Erfolg Revi
ſion beim Reichsgericht eingelegt und zur Begründung vor
tragen laſſen Die Beklagte hätte dafür ſorgen müſſen daß
während der großen Kälte mit einem trockenen Lappen nach
gewiſcht oder feiner Sand geſtreut wurde Auch das Mäd
chen hat ſchuldhaft gehandelt denn es hätte das Gefrieren
der zurückgebliebenen Feuchtigkeit und die Glatteisbildung
bei einiger Aufmerkſamkeit bemerken müſſen Das Reichs
gericht hat das Urteil des Oberlandesgerichts aufgehoben und
die Sache an einen anderen Senat des Oberlandesgerichts
Jena zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung zurück
verwieſen Aktenzeichen III 410,13 Urteil vom
3 Januar 1914
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Jm Lehrerverein e findet am 17 Januar
von Nee Uhr ab in der Kaiſer Wilhelmshalle zu Halle ein
zweiſtündiger wiſſenſchaftlicher und doch gemeinverſtändlicher
Experimentalvortrag des Mittelſchulrektors St ye Qued
linburg ſtatt wozu auch Richtlehrer namentlich Flotten
vereinſer herzlich willkommen ſind Das Thema dieſes be
währten Redners und Mitgliedes der Geſellſchaft für Volks
bildung lautet Der Kreiſel und ſeine Anwendung und
zwar 1 der bdrehende aufrechte Kreiſel 2 Kreiſelbewegung
mit geneigter und wagerechter Achſe 3 Kreiſel mit zwei
und drei Freiheitsgraden Feſſels Gyroſtat 4 Kreiſel mit
drei Freiheitsgraden der Bewegung Kreiſel mit Cardani
ſcher oder Bohnenbergerſcher Aufhängung a Die Erde ein
großer Kugelkreiſel b Der Kreiſelkompaß von Dr Anſchütz
Kaempfe e Der Schlickſche Schiffskreiſel Die Ein
ſchienenhahn als Kreiſelwägen e Der Gradkaufapparat
der Torpedos Die Kreiſelwirkungen beim fliegenden
Geſchoß Der Vortrag iſt hochintereſſant und wird mit
großen Demonſtrationsapparaten gehalten und durch zahl
reiche en zrläutert Zur Deckung der Ankoſten werden
pro Perſon 50 Pfg erhoben

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für GErdkunde veran
ſtaltet am Mittwoch den 14 Januar abends 854 Uhr im
Auditorium maximum der Univerſität eine öffentliche Sihung
mit Damen in der Herr Max Roloff aus Breslau über
ſeine Reiſe durch Tripolitanien 1913 mit Lichtbildernvortragen wird Roloſf betrat den tripolitaniſchen Boden
im Süden von Südtuneſien aus hielt ſich dann einige Zeit
bei den noch nnabh nahen Arabern auf und war Zeuge der
blutigen Kämpfe mit den Jtalienern bei Nalat Ende März
1915 Später war er r die italieniſche Vorpoſten
linie zu paſſieren und konnte nunmehr auch das jn Augen
ſchein nehmen was die Ftaliener bisher geleiſtet haben Sein
weiterer e führte ihn durch die Eyrenaitg dies eheſſals
ſo a ulturland heute eine unwirtliche Wüſſte mit
griechiſchen und römiſchen Altertümern überſät Bei Sollum
betrat er ſchließlich ägyptiſchen Boden Herr Roloff iſt den
Mitgliedern und Freunden des Vereins für Erdkunde kein
Unhbekannter er hielt im Dezember 1912 bereits einen bei
fällig aufgenommenen Vortrag über ſeinen Aufenthalt auf
der Balkanhalhinſel Er iſt ein guter ne des Jſlam
und hat ſef alle mohammedaniſchen Länder bereiſt Wir
dürfen daher exwarten r Vortrag manches Neue hieten
wird Zu dieſem ſind Gäſte willkommen und können durch
r eder oder nach Anmeldung beim Vorſtande eingeführt
werdenDer Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend nahm in
ſoiner u Reſtqurant St Nikolaus abgehaltenen d mnlung
mehrere Reuaufnghmen vor Die Gründung einer Vereinsſterbe

ſſg Frauen der Pit lieker wurde zum Beſchluß erhobene u h i rin ar re abe der Poligei
e Strafperfügungen m geringer geworden34 W e t Wanenbedtenung nd um 0 roz vern

eten
mindert worden es ſind jetzt nur noch 9 ſolcher Schgnklokale hier

2 Beiblatt zu Nr 13 der Saale Ze
vorhanden Die Februar Perſammlung findet im Zoologiſchen
Garten Reſtaurant ſtatt

Der Turnverein Frieſen ernannte in ſeiner Generalverſamm
lung für 25jährige ununterhrocheye Zugehörigkeit zum Verein
die Mitglieder Wilhelm Wilde und Karl Knöchel zu Ehrenmit
liedern Das 36iährige Beſtehen des Vereins ſoll am 28 Febr
n der Kaiſer Wilhelmshalle gefeiert werden

Der Brigadeverein ehemaliger Kameraden der 2ßer und 66er
zu Halle g S und Umgegend hält am Dienstag abend hr imFranziskaner ine onatsver e ab e malige
Kameraden gen Regimenter erein noch nicht ange
dören ſind willkommen

T neater und Muſik
Stadtthaatar

Das Mädchen aus dem goldenen Weſten
Oper in 3 Akten von Giagcomo Puceini

Halle 11 Januar
Man kann dieſe Oper als einen neuen Beleg dafür bhe

trachten daß die Grundbedingung für das Gelingen eines
muſikdramatiſchen Werkes das Texthuch iſt Wo dieſes von
echtem dramgtifſchen Leben t iſt da hringt Puceini eine
Muſik die dem Beſten zur Seite ſteht was er in der Bohsme
und in Madame Butterfly geleiſtet hat Darum iſt der
zweite Akt durchaus als Höhepunkt anzuſprechen Hier iſt es
den Librettiſten gelungen eine Folge von Szenen zu ſchaffen
die in beſtändiger Spannung erhalten und durch den glück
lichen Wechfel von lyriſchen und dramatiſchen Epiſsden keine
Mongotonie gufkommen laſſen Der erſte Akt leidet darunter
daß er mehr ein Bunterket als eine logiſche FutmniHelung
hietet Die Szene in welcher Minnie ihre Akademie hält
d h wo ſie den ihr in Verehrung zugetanen Goldgräbern eine
Art Elementarunterricht erteilt wäre beſſer weggeblieben
Sie wirkt in ihrer Amgebung unangebracht Jm übrigen
herrſcht eine ſtarke Erregung vor Man erhält ein lebens
volles Bild von dem Treiben wie es zur Zeit des Gold
fiebers herrſchte und man darf die Oper ruhig als ein Pro
dukt des italieniſchen Verismo bezeichnen Man hat zwar
ſchon häufig verſucht dieſen totzuſagen man würde aber irren
wollte man ihn dadurch aus der Welt geſchafft glauben
Durchaus ungeſchminkt werden die menſchlichen Leidenſchaften
die dort ungebändigter als irgendwo regieren dargeſtellt
Die Goldſucher find wüſte Ahenteurer die den Revolver ſehr
locker in der Hand haben Jn der Tat wird in dieſer Oper
recht viel geſchofſen mehr als manchem lieb iſt Auch daß
Puccini in der Partitur häufig Schreie vorſchreibt die durch
keins Tonhöhe beſtimmt ſind die zahlreichen Hello Rufe
ſoll de Realiſtik dienen Daß der letzte Akt ſich ſchließlich in
einer zu Tränen gerührten Stimmung auflöſt einpfindet man
trotz der faſt übergroßen Rührung und trotz der geringen
Wahrſcheinlichkeit des Porganges nach den vorangegangenen
ſtarken Ausbrüchen als wohltuend beruhigenden Ausklang
Ob die muſikaliſche Ansprucawene die Puccini hier bevor
zugt vgl die Hinweiſe im Feui eton in Nr 16 der Saale
Zeitung und die er zumal im erſten Akt ſehr ausgiebig
verwendet eine große Zukunft hat muß bezweifelt werden
Denn es liegt nahe daß man ſehr bald gegen ihre Reize ab
geſtumpft wird Man konnte dieſe Erfahrung bereits machen
Und genau beſehen iſt ſie im Vergleich mit unſerer ſo fein
differenzierten Chromatik primitiv Sicher aber iſt ſie ein
Zeichen der Zeit die ja auch in der bildenden Kunſt eine
ſtarke Hinneigung zu primjtiver Darſtellung zeigt Mit
Orgkeln kann man ſehr auf Abwege geraten es ſcheint aber
als ob der neue Stil im intimen Genre größere Ausſichten
hat als in den großen Formen

Die Aufführung der intereſſanten Nopität die uns ſchon
lange verſprochen war war gründlich vorbereitet Jn der
Titelrolle glänzte Margarete Bruger Drevs durch große
ſtimmliche Kraft und eine lebenswahre Darſtellung der
Minnie die trotz der rauhen Umgebung in der ſie ihre Jahre
zugehracht hat und trotz der kritiſchen Situgtion in die ſie
der zweite Akt zu bringen ſcheint doch ſtets das jungfräulich
anmutige Mädchen bleibt Wenn die ar gewiſſe be
kannte Unebenheiten ihrer Geſangstechnik einmal vollkommen
überwände dürfte ſie ſich mit Erfolg ins hochdramatiſche Fach
begeben Jack Rance der Sheriff iſt eine Baritonpartie
die einen leidenſchaftlichen Darſteller verlangt eine Rolle
in der Art des Sebaſtiano im Tiefland deſſen Liebe nurSinnlichkeit iſt und der zur Erreichung ſeines Zieles vor
keiner Brutalität zurückſcheut Jn ſolchen Partien hat Viktor
Erik van Horſt wiederholt Proben eines ſtarken Tempera
ments gegeben auch ſein Rance war wieder eine äußerſt
raſſige Geſtalt e Färbach gab als Dick Johnſon
Ramerrez ſein Beſtes Vor Vollkommenheit bewahrt ihn

leider noch immer die Ungkeichheit im Geſang
ſchon lange nicht ſo gut gerzeſen wie als dein Der inwundervollem melodiſchen Bogen geſpannte hiedegeſang

im Angeſicht des Todes Laſſet ſie glauben ein echter

ie dem

Puccini Wlanſ ber Erwarten gut Nick dem Kellner gab
Fritz Gruſelli eine kräftige humoriſtiſche Rote Karl
Kruthoffer ſang den Agenten Aſhby zwar nicht mit be
ſtechendem Glanz aber muſikaliſch und hielt ſeine Darſtellun
durchaus allgemein zu Beſonderem bietet ja auch die Rolle
keinen Anlaß Unter den Goldgräbern n Sonorag genannt
als Mann dem warmes menſchliches Empfinden am wenigſten
unter den Genoſſen fremd geworden iſt Franz Schwarz
hob ihn als Perſönlichkeit aus den Uebrigen in wohlge
lungener Auffaſſung heraus Weiter wirkten als Goldgräher

O Egner E Matthießen O MeyerO Krahl L Trier und O Rudolph Als Rothaut
erſchien Dionys Kamorowskyj die Jndianerin Wowkle
charakteriſierte Frida Goll mer mit Geſchick Theo Raven
vertrat Wallace den Minſtrel des Lagers und ſang das
Lied an die Mutter mit Empfindung Endlich iſt Camille
Hammes als Caſtro nennen den er mit ſtark aufgetragenen n aber in der Charakteriſtit fi gnant und
ſcharf umriſſen darſtellte Bei der Bewertung des Le iſt
die ſchon erwähnte Tatſache zu S daß ren on
viel Kraftausbrüche verlangt werden Trotzdem bleibt der
Wunſch nach beſſeren ſoliſtiſch brauchharen Hauptſtimmen
offen Jn der Lebendigkeit der Aktion hielt er ſich gut ſeinegeſanglichen Aufgaben löſte er mit muſikaliſcher Abe

Kapellmeiſter H H Wetzléer dex am Schluß mit gutem
Recht an der nern des Ihren ublikums teilnahm hatte den muſikaliſchen Teil mit großer Sorgfalt vor
dern 1 zit ſich Sänger und Hrcheſter mit gleichem Erfolg

um die Ausführung un ver
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an Dekorationen entſprach auch nicht überall den Vorſchriften
er Autoren erwies ſich aber als durchaus brauchbar Jm
etzten Akt t man ein a Dutzend Plnrve aufgeboteèn

die Reiter polldrachten mit dem über die Bühne hin und her
ggenden Galopp von frappierender Echtheit eine beſondere

lanzleiſtung Dr H Kleemann
die Gehmt Jeſu

Oratorium nach Worten der Schrift zuſammengeſtellt von

D L Couard komponiert von Karl Stein
Halle 11 Januar

Jn der altehrwürdigen Domkirche hatte ſich ein äußerſt
zahlreiches Publikum verſammelt um einer Art Weihnachts
nachfeier in Geſtalt des Oratoriums Die Geburt Jeſu Herz
und Ohr z öäffnen Dazu war Karl Steins Oratorium gleich
ſeiner Wiedergabe ſehr wohl geeignet

Denn die Jnſtrumentierung hat einen leicht faßlichen
ohne weiteres zum Hörer hinübergreifenden Grundcharakkter
aus dem ſchöhe Töne hervorgehen Herr Domorganiſt
Schröter hrachte ſie auf der machtvollen Orgel ausgezeichnet
u Vortrag und bot damit eine vorzügliche Baſis für die
hefänge in die ſich der Domkirchenchor und ein Soliſſten

quartett teilten
Der Damkirchenchor als vorzüglich längſt hbekannt

offenbarte auch diesmal wieder die Eüte ſeines Stimm
materials die reſpektable Textausſprache und die ſchöneHerausarbeitung des muſikaliſchen Momentes die mit der
erfreulichen Sicherheit Hand in Hand gingen fo daß man
ſchon von dem Eingangschor Jm Anfang war das Wort
die Ueberzeugung mitnahm es wird alles beſtens gelingen

as Soloquartett tat dazu das Seinige Frau
Prof Dr Winternitz ſang die Sopranpartie mit dem
ganzen Wohlklang ihrer ſo ſympathiſchen Stimme Die tech
niſche Höhe und die Ausdrucksfähigkeit die die Dame unter
Anleitung der halliſchen Geſangsmeiſterin Frau Marie Hof
mann Formaneck erreicht hat bewährten ſich wie immer
in vollem Maße Frau Rechtsanwalt Dr Schiller vertrat
den Alt mit ſofort anſprechendem mühelos quellendem Ton
und viel Empfindung während Herr Mittelſchullehrer Ernſt
Meyer ſeinen ſchön gebildeten Tenor mit reichem Gefühl
belebte und Herr Paul Schulz einen Baß ins Feld führte
der bei üppiger Rundung beſtens Text ſprach auch die Rezi
tative ſehr ſchön ſang

Ueber dem ſo erfolgreichen Ganzen ſchwang Herr Dom
kantor Hans Schmidt mit Umſicht und echt muſikaliſchem
Geiſt den Dirigentenſtab Und wenn auch wie bei allen
Kirchenkonzerten die laute Anerkennung der Hörer hier zum
Schluß fehlte ſo darf er doch überzeugt ſein daß Die Geburt
Jeſu für den Dirigenten und alle Mitwirkenden einen
großen ehrlichen Sieg bedeutete der die Mühen der ſorg
ſamen Einftudierung vollauf lohnte

Dr Karl Baer
Kunſt und wi Tenſchaßt

Heinrich Eduard Brockhaus

Einen ſchweren Schlag hat am Sonntag der Leipziger
Buchhandel und mit ihm die ganze gebildete Welt erlitten
Der Seniorchef der weltbekannten Brockhausſchen Verlags
e u Se In Lahpeig i so Wenens iſt dem Lzufolge am Sonntag in Leipzig im 85 Lebensjahre geſtorben

Heinrich Eduard Brockhaus wurde am 7 Auguſt 1829 in
Leipzig geboren Er beſuchte die Univerſitäten zu Leipzig

eidelberg und Berlin promovierte 1850 als Doktor der
hilofophie in rig und wurde dann am 1 Juli 1854 von

ſeinem Vater Heinrich Brockhaus als Teilhaber in die Firma
gufgenommen 1880 94 war der Verſtorbene Vorſitzender
des Vereins der Buchhändler zu Leipzig 1889 91 zweiter
1892 94 erſter Vorſteher des Börſenvereins der Deutſchen

Salem Ateikum
Salem Goldene
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Bu ler ſowie längere Zeit Vorſttzender des Deutſchen
n t und der Deutſchen Buchdrucker Berufs

ſſenſchaft Jnhaber der Firma wurde der Verſtorbene im
re 1874 als er nach dem Tode ſeines Vaters das Geſchäft

in Gemeinſchaft mit ſeinem am 16 Juli 1838 zu Leipzig ge
borenen Bruder Heinrich Rudolf übernahm Am 390 Juni
1895 zogen ſich beide Brüder ins Privatleben zurück und über
gaben die Firma den beiden Söhnen Heinri Eduard Brock
haus Albert und Fritz Heinrich Rudolf Brockhaus ſtarb
bereits 1898 Eduard Brockhaus überlebte ſeinen Bruder
noch um mehr als 15 Jahre

R

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Holle 10 Januar
Die eingeſchloſſene Schanſpielerin

Der Meſſerſchmied Alfred Kemper aus Leipzig kaufte im
Sommer vorigen Jahres ein Haus in Keuſchberg Eine
Mieterin hatte im Juni an eine Schauſpielerin des Keuſch
berger Sommertheaters ein Zimmer des Hauſes nicht ihrer
eigenen Wohnung im Auftrage des bisherigen Beſitzers für
die Dauer der Sommerſpielzeit vermietet Kemper verlangte
aber das Zimmer für ſich und drohte ſogar das Fräulein
durch den Gendarmen hinauswerfen zu laſſen Da die Auf
laſſung des Hauſes noch nicht erfolgt war und Kemper es noch
nicht bezogen hatte ſo hielt ſich die Mieterin einſtweilen noch
an die Weiſungen des bisherigen Eigentümers für gebunden
Dieſer war inzwiſchen nach Merſeburg gezogen hatte aber
ſeine Möbel noch in der früheren Wohnung belaſſen Am
Vormittag des 31 Auguſt ſprach Kemper von Leipzig aus
wieder einmal in dem neugekauften Keuſchberger Hauſe vor
Er öffnete die Tür des Zimmers der Schauſpielerin will ſie
aber nicht darin geſehen und deshalb geglaubt haben das
Zimmer ſei nunmehr von ihr verlaſſen und für ihn ſelbſt
eingerichtet Die Schauſpielerin behauptet dagegen ſie habe
beim Oeffnen der Tür weil ſie gerade beim Ankleiden ge
weſen entrüſtet ausgerufen Wer kommt denn da Genug

der neue Herr Hausbeſitzer ſchloß die Tür feſt zu zog den
Schlüſſel ab und entfernte ſich Die Mieterin lief ihm zwar
nach und machte ihn aufmerkſam daß er die Schauſpielerin
eingeſchloſſen habe Er erklärte darauf gleichmütig in der
Stunde komme er wieder Doch er kam nicht wieder ſondern
fuhr ſamt dem Schlüſſel nach Leipzig Da das Zimmer hoch
gelegen iſt ſo konnte die Eingeſchloſſene nicht wagen durch
das Fenſter einen Ausweg zu ſuchen Sie mußte alſo ge
duldig warten bis der einzige Ausgang die Tür wieder
geöffnet war Die Mieterin konnte ſich jedoch nicht ent
ſchließen einen Schloſſer holen zu laſſen weil ſie fürchtetezum Aufbrechen der Tür nicht berechtigt zu in er eth

ganzen drei Stunden vergeblichen Wartens auf die Rückkehr
Kempers raffte ſich die Mieterin wenigſtens dazu auf die
Hilfe des Ortsrichters anzurufen Dem erſchien aber der Fall

Diebſtahls vorbeſtraft iſt muß ſie den geringfügigen Gewinn
nun mit der empfindlichen Strafe von 5 Monaten Gefängnis
wegen Rückfalldiebſtahls büßen

Vermiſchtes
Luſtmord

Tübingen 12 Januar
Jm Kellerraum eines Hauſes in der Uhlandſtraße wurde

heute nacht die Leiche der 10jährigen Jrma Deſſauer
aufgefunden Zweifellos liegt Luſtmord vor Als der Tat
verdächtig wurde der 28 Jahre alte Hausknecht Karl Maier
verhaftet Er wird beſchuldigt an dem Kinde zuerſt ein
Sittlichkeitsverbrechen verübt und es dann erwürgt zu haben

Maier leugnet die Tat

Allgemeiner Kirchenſonntag in Berlin Am geſtrigen Sonntag
waren die Gotteshäufer GroßBerlins überfüllt Der Kampf
gegen die Kirche hatte den Kampf für die Kirche ausgelöſt Um
den Gemeindemitgliedern innerhalb des gewohnten gottesdienſt
lichen Rahmens die Not der Kirche darzulegen war ein allge
meiner Kirchenſonntag veranſtaltet Die ebenfalls geſtern ein
berufenen 16 Kirchenaustrittsverſammlungen unterſchieden ſich
dadurch von den bisherigen daß die liberalen Geiſtlichen zur
Teilnahme an der Diskuſſion eingeladen und zum Teil dieſer Ein

ladung gefolgt waren
Eine Gräfin für irrſinnig erklärt Dieſer Tage endete der

in Rewyork ſtarkes Aufſehen erregende Prozeß gegen die
Gräfin Jda von Claußen mit ihrer Ueberweiſung alsun zurechnungsfähig an das MatteawanJrrenhaus Die
Gräfin war im Oktober vorigen Jahres bei Betreten amerikani
ſchen Bodens verhaftet worden unter der Anſchuldigung den
Rechtsanwalt Strauß in einem Briefe mit Erſchießung bedroht
zu haben Die Verurteilte iſt jung und hübſch und iſt in Amerika
ron ſchwediſchen Eltern geboren Jn den letzten Jahren machte
ſie ſich als Vortragende Und ſoziale Arbeiterin beſonders in
philanthropiſcher Hinſicht einen meitbekonnten Namen Strauß
führte ihre Scheidungsklage in Dakota Die Gräfin war mit der
Art wie er die Anklage betrieb nicht einverſtanden und ſchrieb
ihm aus Europa daß ſie nach Amerika kommen würde um ihn
zu erſchießen Als ſie den Fuß auf amerikaniſches Gebiet ſetzte
ließ ſie Strauß von Detektiven verhaften Zwei Monate lang
war ſie in dem Tombs Gefängnis untergebracht Nach ver
ſchiedenen Verhandlungen wurde ihr Fall ſchließlich den ärztlichen
Sachverſtändigen zur Entſcheidung überwieſen die ſie für un
zurechnungsfähig erklärten

200 Tage auf der Seimreiſe Das auf der Heimreiſe von
Piſagua im Sturm bei Kap Horn vollſtändig entmaſtete und
dann in Montevideo eingebrachte Hamburger Schiff Waltraute
iſt im Tau des holländiſchen Schleppdampfers Thames der
es in Montevideo abbholte auf der Elbe eingetroffen Am
30 Oktober ging der Dampfer mit dem eine volle Ladung Sal
peter führenden Schiff im Tau von Montevideo in See Auf
der Reiſe wurden Bahia St Vincent und Vigo von dem Schlepp
dampfer zur Einnahme friſcher Kohlen angelaufen Am 4 Jan
wurde der Schleppzug als bei Prawle Point paſſiert gemeldet
und am 71 Tag der Reiſe wurde der Heimathafen Hamburg
erreicht Die Geſamtreiſe des Schiffes das am 8 Juni die

ebenfalls bedenklich er verwies daher die Ratſuchende an den Seimreiſe von Piſagua antrat hat rund 200 Tage in Anſpruch
Gendarmen Dieſer ließ kurz entſchloſſen die Tü iSvloſer di s loſſen die Tür durch einen
Für Kemper hatte nun ſein eigenmächtiges Verfahredas unangenehme Nachſpiel eines Straſverfahrens e

ſätzlicher Freiheitsberaubung Vor der Strafkammer führte
er außer anderen Entſchuldigungsgründen auch den an daß
er wegen des Ankaufes des Hauſes geglaubt habe bei ſeinem
Vorgehen in ſeinem guten Rechte zu ſein Das Gericht be
lehrte ihn aber daß es unter keinen Umſtänden ſein gutes

Recht ſein könne jemanden einfach einzuſchließen und auf
Stunden hinaus ſeiner Freiheit zu berauben Der Staats

i e 30 Mk Geldſtrafe das Gericht erkannte

Unverbeſſerlicher Hang
Der Arbeiter Karl Nattrodt aus Merſeburg ſtahl ſeit

dem Jahre 1910 auf ſeinen verſchiedenen S
der Merſeburger Papierfabrik und in Brikettfabriken von

Beunag und Wallendorf öfter Werkzeug und andere Geräte
Auch entwendete er einem Zimmermann 9 M ißt ark Er iſt28 Jahre alt und ſchon oft vorbeſtraft namentlich fein

Militär hat er ſich viele Strafen zugezogen
Die heute zur Anklage ſtehenden Diebſtähle trugen ihm

eine weitere Strafe von 1 Jahr Gefängnis ein

v Für 1 Markſie Witwe Alwine Müller in Delitzſch eignete ſich awe m23 Novbr v J in der Wohnung eines dortigen Saſcnen

händlers einen Anzug an den ſie für 1 Mark an einen
polniſchen Arbeiter verſchleuderte Da ſie ſchon öfter wegen

Mittelmeer
Fahrten

Institut eleganter Gehrock P 7Verleih m e moking Anzüge Zähne
Lager fertiger nur eleganter Frack Anzüge von Mk 65 an

Mittelstrasse 1I9 Fe ter mann Leir ioh Massanfertigung mod erregt geide

genommen

Fortſetzung des TangoFeldzuges Dem Gaulois zu
folge wird nunmehr auch der Erzbiſchof von Paris Kardinal
Amette demnächſt durch Erlaß im Diözeſanblatt den Tango
und ähnlich ultramoderne Tänze ſtrenge unte rſagen
und den Beichtvätern entſprechende Weiſungen geben

Die Hungersnot im nördlichen Japan Ein amtlicherBericht der Hilfsvereinigung in Tokio meldet daß Ifr

Bewohner der Provinz Hokkaido und der Bezirke des
Nordoſtens dem Hungertode entgegengehen

Standesamts Berichte
Halle Nord 10 Januar 1914

Eheſchließungen Der Baumeiſter Richard R iKlara Ehrhacdt naerweg 3 Der T
üdicke Falkenberg u Luiſe Hintzſche Fleiſcherſtr 39 er

er Guſtav Miuer Fr geteinſte V u d Bonatz Leſſing
t 3 S Swunne Z x r eipzig u Anna

oren Dem Keſſelheizer Franz HüKurt Weſdenvlan g Dem Han angssebiſfen Vft s
n ragrihgr 9 Dem Prokuriſten Hans Frenkel S Gerhard

Geſtorben Der Magiſtrats Bureauaſſiſtent Richard Jahn

47 Weingärten 21 D äMarré S Hans 7 obere rgenen senwarters Aveodor
Halle Süd 10 Januar 1914

EEheſchließungen Der Kraftwagenführer Wilhelm Elſtraße 2 u Bexta Mahler nſehertt 12 Der all ctenr
Max Fix u Joſephina Hobenſchne Röſerſtr 2/3 Der Telegrapben

zu mäßigen Preiſen eaeeearineeeeen

Direhte Verbindung nach
und von dem Miſttelmeer
mit dem Lleyd Riviera

Express
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S tatalor wird auf Verlangen gratis geſchickte wenden Vertreter eng ent geſch un
Deu sche Fanhrradwerke Sturmvogel

Gebr Grüttner BVerliu Halenſee 134

mit Salondampfern Oer Haut zuträgnchste wonlfeſiste Tolletto
nach eolfs Stock 20 Pfennig 5 Stock 95 Pfennig

portugal Spanien Angefertigt vom lano jährigen fadrikanten
T e der Pfelſiringseife C Naumann Offenbach a M

Atalien Sizilienn häh a Vadler bevorzugen4 S h z z MaſchineS zeile beſitzt ein Sturmvogel 9adReiſeſchecks D e e r r t wegein Durchroſten der Reifen verhüten Ken vorWeltkeeditbriefe S S n c zritiger Verſchleß Sämtliches Zubehör für
2 S Näber und Nähmaſchinon Der neue Haupt m w

e

Korödeutſcher
Lloyd Bremen

ſeine Vertretungen
In Halle a

L Sevönlieht
I oft nd Hamburg

Karolinger
W Qukhu liköre nach Art d ehem franzos

Benedictiner o Karthäuser Mönche

F M Oldeu nur r Nachf
In Halle bei J Hledort, Paom KexelPloiſfer A Haase Pottel Brosnuowoki Spu ongel Rink

K ieschoner
Ruischepeter
verhindert das Zerreissen

der Strümpfe

Allein zu haben im
Sporthaus Bacoher

Halle Leipzigerstr 102
Hannover

rat wiro ſchnell ſicher diskret
nachgewieſen durch W Kittel
Halberſtädterſtraße 5 part rIIIIIIIIII

ne trgtt Anhalt gebe Dörnn g8 e äſe
al ur ſtr 117ehoren Den ozietätsbeamten Hans Lange S Herbert

Alte Promenade 28 Dem Arbeiter Alfred Kreutzberg T Elſa
Tomſtr 1 Dem Oberwächter Otto Kamlot T Anny S der

S rner5 Dem Kaufmann Franz Friedxiet 70 Vem Wanne Richard de er T Anita
auchſtedterſtr 4uſtſſorsen Her Brauerx Lorenz Seckinger 50 J augtt

Des Krrirt Euſtay Weißhahn gus Kötzſchen Ehefrau Httilie

Se e de t emburg a S Ehefrau e geb Krutkedine Karl Eichhorn 41 Unterplan 9 Die Witwe Ch
lotte Rimpler geb Ofto 86 J Steinweg 2 Die geſchied E ſe

ſtr 10 er Beriebsagel geb Grenstörffer 89 J Beeſenerſtr3 Paul Taatz aus Heilbronn 39 EliſabethKran enhaus
Auswärtige Aufgebote

Der Straßenbahnwagenführer H R Schöne S keuditz uGehner Leipzig Per Kilferahnwärter P R Aale
Jvl ſch u A W E Kärgel Neyſalz Der Bahnmeiſter F
Gaud Halle u J M Schröter Niederbeuna

III e Geschätts und
W Taermin Kalender
w Nachdruck verboten

Radewell b Halle vm 94 Uhr in Hoffmanns

r

Idee e Z e
15 Januaraſthof und am id Jannar in Merſebur Reumarkt

mittags 12 Ühr im Sächſiſchen Hof gr rennholzver
kauf durch die Kgl Oberförſtereij Schkeuditz

16 Januar Erfurt Eiſenbahndirektion vm 11 Uhr Ver
ebung der Lieferung von je 6000 Grenzſteinen aus
ranit und Säulenhaſalt17 Januar Halle Städt Hochbauamt Zimmer 121 vorm

10 Uhr Vergebung dex Ausführung von Malerarbeiten
in der alten Volksſchule an der Reuen Promenade

19 Januar Stadtilm Schweinemarkt
Rohlau Amtsgericht Zimmer 2 vm 9 Uhr Verſteigerung

des Wohnhauſes mit Zubehör in Meinsdorf P 1412
Wittenberg Amtsgericht Zimmer 15 vm 10 Ahr Zwangs

verſteigerung des Häuslergutes Nr 19 in Reinsdorf mit
Veranda Tanzſaal und anderen Gebäuden nebſt Acker
und GartenSchteudiß Amtsgericht Zimmer 4 m 10 Uhr Verſteige
rung des Nachbargutes Nr 3 in Ennewitz nebſt 2 Acker
grundſtückenSchleiz vm 11 Uhr im Gaſthof Zur Sonne Verſteigerung
non ca Feſtmeter Langnutzhölzern aus neuem
Einſchlag durch den Fürſtl Reußiſchen Oberforſtmeiſter

Sitenroda b Torgau vm 10 Uhr im T eilemannſchen
Gaſthaus gr Brennholzverſteigerung dur die Königl
Oberförſterei SitzenrodaBeerendorſ b Delikich vm 10 Uhr im Ritterguts Forſt
KiefernNutz und VrennbolzverſteigerungMöglenz b Liebenwerda vm 1922 Uhr im Schirrmeiſter
ſchen Gaſthauſe Brenn und Nußßholzverkauf Virke und
Kiefer durch die Kal Oberförſterei Liebenwerda

Reinharz b Wittenberg Forſtrevierverwaltung vm 14 Ahr
im Jänickeſchen Gaſthof Nutzholz Auktion uche Birke
Akazie und Erle

Beigern Magiſtrat vm 10 Uhr im Ratskeller Kiefern
Nutz und BrennholzverkaufCöthen Kreiskommunalnerwaltung vorm 9 Uhr im Ge
ſchäftszimmer der Kreis Wegebauverwaltung Vergebung
der Lieferung von ca 3714 Quadratmeter Reihenſteinen
und 1545 lfd Metern vHochbordſteinen zur Straßen
Pflaſterung

Ballenſtedt i Bauverwaltung vm 19 Uhr Vergeb ing der Erd und Maurerarbeiten ſowie der Liefe
rung von 20 Kubikmeter Steinſchotter 44 Kubikmeler
Beton und 39 Kubikmeter Füllkies 90000 Stück hart
gerigrnien Hinterxmauexungsſteinen 7590 Stück poröſen

ollſteinen 3500 Stück Deckenſteinen 1400 Stück Klinker
ſteinen 120 Kubikmeter Mauer und Putzſand 35 000 Kar
Zementkalk 75 Tonnen PortlandZement und 1070 gar

n v Träger zum Neubau von Lehrerwohnungen in
einſtedtZeit EiſenhahnBauabteilung vm 11 Uhr Vergebung der

Erd und Maurerarheiten für die Fundamente der Bahn
ſteigbinderſaulen und der Bahnſteigkanten auf Bahnho

eit ca 494 Kubikmeter Erdaushub und 2160 Kubikmtr
Mauerwerf t30 Januar Halle Eiſenbahndirektion vm 14 Uhr im Zen
tralbureau Thielenſtr 2 Zimmer 263 Sie n dydieſgruns von 4500 Steinſchtaggabeln und 8490 Schaufeln

verſchiedener Art e11 Februar Herzberg Elſter Amtsgericht Zimmer c vm
9 W I wanssver keigerung eines Ackergrundſtückes in

omsdorfDelis c Amtsgericht Zimmer 23 vm 19 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes Nr 3b in Döbernitz
alle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Ahr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes mit Garten Kegelbghn

uſikhalle Kontor u Fabrikgehäuden in Halle Lerchen
eidſtraße 14 GeſellſchaftshausHalle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangergg

ſteigerung eines Hausgrundſtückes in der Granauerſtraße
in Nietleben nebſt Acker12 Februar Alsleben Amtsgericht Zimmer 1 vm 19 v

Zwangsverſteigerung zweier Ackergrundſtücke in A sleben
Eisleben Amtsgericht Zimmer 67 vm 11 Uhr Zwangs

verſteigerung des Wohnhauſes in Eisleben Nußbreite
Nr 16 nebſt Garten und AckerQuedlinburg Amtsgericht Zimmer 16 vorm 1024 Uhr
S anagnerſteigerung des Wohnhauſes in Quedlinburg
Stieg Nr
Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes mit

bestes Fobrikot
Wir garantieren für festes gutes Sifzen

Halle a d Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabott Spar Vereins

Quedlinburg Amtsgericht Zimmer 16 vorm 19 Uhr
Zubehör in

uedlinburg Ballſtr Nr 36

Ppof Ehrüch s
geniale Errungenschaſt ar

Syphilitiker
Aufxl Brosoh 38 b rasche u
grunäl Heilung all Unterleibse
ſoiden ohno Berufestör ohne
Ruck taill Diskr verschi i0 29
Sporialarzt Ir med Thisquon s
Biochemischese Heilverfahren

Frankfurt a Maln KronL 45 Hauptbaunheoß
öin W Sachsenhausen 9Berlin W s Leipzigerstr 106

franeöslgte Unterngisbnete

Original Methode TouſſaintLan
genſcheidt wie neu billig zu ver
kaufen Angebote unter N 35
an e Geſchäftsſtelle d Zta erb
haben re ſchon i6 A Boeund 3,40 46 proLiert bei

Schneo VHaohf Gr Steinſie
Der richtige Weg

X um eine wirklich gute
x r Wring maſchineX bill z kaufen führt Sie zu Otto
x Sparmann neben d Walhalla
Fieber und Badoe

Thermometer
Schirm F Hellwig Chirurgie Instru
Bezüge mente BandagerBarfüsserstrasse 10

en Artikel zur Krankenpflege
J II Fabrik Fernruf 2620 Gegr 1831

Riftfer

Wehrsteuer
Bücherreviſor Beyer Halle a

Steinweg 12 II Tel 3341

Unt Leipzigorſtr 8 Aeltestes Spezialgeschäft am Platze
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